
  

 
 

Grundlagen des Lernens und Lehrens für Ausbildung, 

Arbeit und Beschäftigung 
 

Lernschwierigkeiten, mangelndes Interesse und keine Motivation sind die häufigsten Hindernisse im 
freudvollen Lernen und Lehren. Die Identifikation dieser Schwierigkeiten, das Wissen um 

Interventionsmöglichkeiten und die (neuesten) Erkenntnisse aus der Lehr- und Lernforschung und der 
Gehirnforschung können uns aber dabei unterstützen, Kommunikation, Lernprozesse und 

Lernumgebungen so zu gestalten, dass sie motivierend und interessant sind. 

 
Inhalte  

• Aktuelle Forschungsergebnisse zum Thema Lernen und Lehren 

• Identifikation von Problemfeldern und Interventionsmöglichkeiten 

• Gestaltung von Lernprozessen  

• Transfer in die Praxis 

 
Lernergebnisse  

Die TeilnehmerInnen… 

• lernen aktuelle Erkenntnisse der Lehr-und Lernforschung kennen und können diese 
Erkenntnisse für den Berufsalltag umsetzen. 

• lernen Methoden der Gestaltung von Lernprozessen kennen. 

• lernen Methoden der Identifikation von Lernschwierigkeiten kennen und können diese 

Erkenntnisse im Berufsalltag anwenden. 

• lernen Methoden der Gestaltung von motivierenden und interessanten Lernprozessen 
kennen. 

 

Zielgruppe 
MitarbeiterInnen aus den Bereichen Ausbildung, Arbeit und Beschäftigung 

 

Vortragende 
HS-Prof. Mag.a  Dr. Silke Luttenberger, BEd, Hochschulprofessorin für Pädagogische Psychologie 
in der Primarstufe an der Pädagogischen Hochschule Steiermark, stv. Leiterin des Bundeszentrums für 

Professionalisierung in der Bildungsforschung (BZBF). Forschungsschwerpunkte: Berufswahlforschung 

mit Fokus auf genderspezifische Aspekte sowie Berufsorientierung, Entwicklung von fachlichen und 
beruflichen Interessen, Lehr- und Lernforschung mit Schwerpunkt Pädagogische Diagnostik.  

Zeit und Ort  
13. - 14. September 2017, jeweils 9:00 – 17:00 Uhr (16 UE),  
Bildungshaus Schloss St. Martin, Kehlbergstraße 35, 8054 Graz 

 
Kosten und Anmeldung 
Anzahl Plätze: 16, Kosten: € 265,00 (inkl. 10% USt.), inkl. Verpflegung  

Anmeldung via Mail an: inbildung@jaw.or.at oder Tel.: 050 7900 1165  

Anmeldeschluss: 30. August 2017 
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